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Zu Punkt 3 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde 

b) Herr Heinrich, Wöhrendamm 

Herr Heinrich weist darauf hin, dass zur Zeit 95 Plätze im Eilbergweg zur Unterbringungen von 
Flüchtlingen frei sind. Hinzu kommen noch die Standorte auf dem Bauhof und der ev. Kirche. Herr 
Heinrich erkundigt sich danach, wann das gemeindliche Einvernehmen für den Standort 
Wöhrendamm erteilt worden ist und ob ein Kanalanschluss vorgenommen wird . 

Herr Voß teilt mit, dass er aufgrund des aktuell laufenden Klageverfahrens keine Stellungnahme 
zu diesem Bauvorhaben abgeben wird . Ein Kanalanschluss ist vorgesehen . 

(BUA Nr. 3/2016 vom 17.03.2016) 

Zu Punkt 4 der Tagesordnung : Bebauungsplan Nr. 46 
Gebiet: Alter Achterkamp tlw. (Nr. 56-94 -nur gerade 
Hausnummernseite-), Babenkoppel tlw. (Nr. 13, 13 a, 14, 
15, 16, 16 a-e, 17, 17 a, 18, 18 a, 20 und 22), Barteiskamp 
tlw. (Nr. 1, 5, 7, 9, 10, 11, 11a,12, 13, 14 und 16), 
1. Achtertwiete, II. Achtertwiete und III. Achtertwiete 
Hier: Beratung und Beschlussfassung über den 

Abwägungsvorschlag zu den eingegangenen 
Bedenken und Anregungen sowie Empfehlung 
Satzungsbeschluss 

Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger: 

Fragen und Anregungen werden nicht vorgebracht. 

Es erfolgt eine rege Diskussion , ob in der Straße Barteiskamp (ungerade Hausnummernseite) 
eine zweite Baureihe zugelassen werden soll. Nach Austausch verschiedener Argumente gelangt 
der Ausschuss zu der Auffassung, dass eine zweite Baureihe wg . der Lärmvorbelastung und wg. 
zu erwartender zusätzlicher Anliegerverkehre planerisch nicht vorgesehen werden soll. 

Beschluss: 

Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Satzungs­
beschluss: 

1. Die während der öffentlichen Auslegungen des Entwurfs des B-Planes Nr. 22, 2. Änderung , 
abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung mit folgendem Ergebnis geprüft: 
a) berücksichtigt wird die Stellungnahme von Einwender 1.1 
b) teilweise berücksichtigt wird die Stellungnahme von Einwender 1.4 
c) nicht berücksichtigt werden die Stellungnahmen von Einwender 1.2, 1.3, 1.5, 2.1, 2.2, 3.1. 

Die Planwerkstatt Nord, Güster, wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben 
haben , von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 

2. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach § 84 der Landesbauordnung beschließt 
die Gemeindevertretung den Bebauungsplan Nr. 22, 2. Änderung , für das Gebiet: „Gebiet: Alter 
Achterkamp tlw. (Nr. 56-94 -nur gerade Hausnummernseite-), Babenkoppel tlw. (Nr. 13, 13 a, 14, 
15, 16, 16 a-e, 17, 17 a, 18, 18 a, 20 und 22), Bartelskamptlw. (Nr. 1, 5, 7, 9, 10, 11 , 11a, 12, 13, 
14 und 16) , 1. Achtertwiete, II. Achtertwiete und III. Achtertwiete bestehend aus der Planzeichnung 
(Teil A) und dem Text (Teil B) als Satzung . 
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3. Die Begründung wird gebilligt. 

4. Der Beschluss des B-Planes durch die Gemeindevertretung ist nach § 10 Bau GB ortsüblich 
bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit Begründung und 
zusammenfassender Erklärung während der Sprechstunden eingesehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangt werden kann . 

Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses: 9 
davon anwesend 9; Ja-Stimmen: 6; Nein-Stimmen: 1; Stimmenthaltungen: 2 

Bemerkung : 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der 
Abstimmung anwesend : 

(BUA Nr. 3/2016 vom 17.03.2016) 

Zu Punkt 5 der Tagesordnung: 3. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 20 
Gebiet: Bahnhofsweg 1 und 3, Hermesstieg 1 - 8, 
Schaapkamp 7 - 25, Up de Worth 8 - 44 (nur gerade 
Hausnummern) 
Hier: erneute Beratung über den Vorentwurf 

Herr Limberg erklärt sich für befangen i.S. § 22 GO und verlässt den Sitzungsraum. 

Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger: 

Fragen und Anregungen werden nicht vorgebracht. 

Beschluss: 

Für den 3. Änderung des Bebauungsplanes NR. 20 ist die BauNVO 1990 anzuwenden. 

Abstimmungsergebnis: 7 dafür 
1 Enthaltung . 

Beschluss: 

Der Bau- und Umweltausschusses empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 

1. Der Entwurf des B-Planes 20, 3. vereinfachte Änderung, Gebiet: Bahnhofsweg 1 und 3, 
Hermesstieg 1-8, Schaapkamp 7- 25, Up de Warth 8 - 44 (nur gerade Hausnummern) und die 
Begründung werden in den vorliegenden Fassungen gebilligt. 

2. Der Entwurf des B-Planes und die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen und die beteil igten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange über die 
Auslegung zu benachrichtigen. 

Abstimmungsergebnis: 

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses: 9 
davon anwesend: 8; Ja-Stimmen: 8; Nein-Stimmen: O; Stimmenthaltungen: 0 
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Bemerkung : 
Aufgrund des § 22 GO waren folgende Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der 
Abstimmung anwesend: Herr Limberg 

(BUA Nr. 3/2016 vom 17.03.2016) 

Zu Punkt 6 der Tagesordnung : Mitteilungen 

a) Mögliche Bebauung der Fläche nördlich Hoisdorfer Landstraße 61 entlang des U-Bahn­
damms 

Hierzu wird auf die Mitteilung vom 01 .03.2016 verwiesen. 

Herr Voß weist darauf hin, dass die Gemeinde Großhansdorf mittelfristig eine Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplanes in Angriff nehmen sollte , um die künftige bauliche Entwicklung ordnend 
festzu legen. 

(BUA Nr. 3/2016 vom 17.03.2016) 

Zu Punkt 7 der Tagesordnung: Anfragen 

Es liegen keine Anfragen vor. 

(BUA Nr. 3/2016 vom 17.03.2016) 

Ende der öffentlichen Sitzung 19.45 Uhr 


